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Feyertag Max : 
60. Fassade des hochfürstlich en Pfl egsgebäud es in Rad stadt von Max F eye rt ag (End e des XVIII. jhs.) 
(Z. S.). 

Firmian johann Lactanz Freih err von: 
61. Buch mit Handzeichnungen des j oh. Lactanz v. Firmian auf Leopoldskron (171 2 bis 1786). Di e 
54 Zeichnungen in Bleistift, Rötel oder Kohl e (mit Kreid e) auf ge lbcm oder bl augrauem Papier, zirk a 
14 X 18 cm, stellen Brustbild er zum Teil id entifizi erter Person en dar (Fig. 249) . Darunter (S. 12) Ernst Hirtl , 
Firmianscher Kammerdien er; (S. 43) Valentin Sartori , Türnizmeister ; (S. 56) Komtesse de Arzt ; (S. 57) 
Komtesse de Wurzek; (S. 60) Freiin El eonore v. Au er, Magdal ena Peramzem; (S. 61) Zimonati. (Vi ele Zeich­
nungen sind herausgeschnitten.) Nach der Versteigerung von Leopoldskron 1846 erworben (Jahresb eric ht 1846). 

Fig. 2cl8 Hagar und IsmaeI, Sepiazeichnu ng von J. Endli nger (S. 194) 

62. 18 Bleistiftzeichnungen, zum Tcil leicht aqu arelli ert , zirka 14 X 19 cm; Brustbild er von Herrcn und 
Damen, sämtliche von Lact . Freih errn v. Firmi an. Mitte des XV III . jhs. (Hi st.-top. Hall e.) 

Fischer v. Erl ach j ohann Bernh ard : 
63 . Lavierte FederZEichnung; 28 X 53 CI1l; große Pil as terorel nung mi t Durchbli ck in einen Nebenraum 
(Seitenschiff?), der durch ein en von ein er Balustrade bekrönten Einbau unterge teilt ist. Darin Portal mit 
steil ovalem Feld (Oberli cht) als oberer Abschluß, über dessen umfasse nelel!l Gebälk zwei all ego ri sche 
Frauen mit Kreuz und Buch, das ein Putto träg t. Von el em Seitenschiff Öffnung in RuneIbogen über 
gekuppelten Säul en (zu ein em wei tcren Nebenraum); se itli ch vom Rundbogen stukki erte Enge l. Links 
von di eser Zeichnung ein Gebälkteil mi t Orn ament ; unte r ihr Grun el ri ß ei er großen Pilasterordnung und 
Aufschrift : Fischer v. Erlachell . Der Stil di eser Architektur unel die Zeichenweise lassen di ese Zuschreibung 
möglich erschein en, obwo hl ein Zusamm enh ang mit einem best immten Fi schersehen Bau nicht nachweisbar 
ist (Taf. XIV) . 

FraunI ob j osd: 
64. Öl auf Karton ; 34·5 X 42·7 cm; Ph antas ieporträt ei es Theop hr. Paracelsus, 1492. Bezeichnet: j os . 
Fraul1lob pill x il 18-10. 

Fig. 249. 

Tafel XIV. 


	BCS2_0235

